
Bote der Urschweiz, Schmiedgasse 7, 6431 Schwyz, www.bote.ch • Redaktion: Tel. 041 819 08 11, redaktion@bote.ch • Abonnements: Tel. 041 819 08 09, abo@bote.ch • Inserate/Anzeigen: Tel. 041 819 08 08, inserate@bote.ch

Deponie ist wohl vom Tisch
BERNERHÖHE Jahrelang
wurde für und gegen eine In-
ertstoffdeponie auf der Ber-
nerhöhe gekämpft. Jetzt gab
es eine unerwartete Wende.

ERHARD GICK

Dem Amt für Raumentwicklung liegt
ein Gutachten der Eidgenössischen Na-
tur- und Heimatschutzkommission
(ENHK) vor. Diese empfiehlt, die ge-
plante Inertstoffdeponie Bernerhöhe
nicht zu bewilligen. Damit könnte ein
Schlussstrich unter eine jahrelange Aus-
einandersetzung zwischen Gemeinde,
Kanton, Deponiebetreiber Georges
Schelbert und Deponieverhinderer Er-
win Hammer gezogen werden. «Ein
definitiver Entscheid steht noch aus.
Der Regierungsrat wird in der Sache
nach den Sommerferien entscheiden»,
sagte gestern Thomas Huwyler, Vor-
steher des Amts für Raumentwicklung.
Die momentane Situation bereitet

Deponiespezialist Georges Schelbert
keine Freude. Er hat schon mehrere
Hunderttausend Franken in die Planung
investiert. «Ich möchte endlich einen
Entscheid.» Gefreut hat sich indessen
Erwin Hammer: «Die Natur gewinnt.
Das Gutachten ist grossartig.» Seite 6
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Um dieses geschützte BNL-Gebiet auf der Bernerhöhe geht es. Eine Inertstoffdeponie ist nach
dem ENHK-Entscheid wohl vom Tisch.

Bild Erhard Gick
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Regierung macht Ferien
Ferienstart! Wohin zieht es die sieben
Schwyzer Regierungsräte? Seite 3

Zurück zu Hause
Drei Schwyzer haben die WM in
Brasilien hautnah erlebt. Seite 32

Die Legende lebt
Roger Federer steht zum 9. Mal im
Wimbledon-Final. Seite 27
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Jetzt spricht Emil
Looser Klartext
KÜSSNACHT adm. Noch während
der Bezirksratssitzung hat er de-
missioniert, nun redet der ehema-
lige Küssnachter Schulpräsident
Klartext. Neben eigenen Fehlern, die
er gemacht habe, übt er im Interview
mit dem «Boten» auch Kritik an der
Politik: Es brauche «mehr Bürger-
nähe durch die Politiker». Das eige-
ne Ego soll weniger in den Vorder-
grund gestellt werden. Und: «Oft
kommt es zu unnötigen Missver-
ständnissen oder zu kleinen Lüge-
reien, die das Klima vergiften.» Es
habe Situationen gegeben, wo es
«krass an Anstand fehlte». Seite 13

DAS MEINT «FIDÉ»

Nicht immer der
Bessere gewinnt
FUSSBALL-WM Ein unglaublich
stark spielendes Frankreich, tech-

nisch brillant und
mit klar mehr Ball-
besitz, musste er-
fahren, wie viele
auch schon, dass
im Fussball nur die
Tore zählen. Denn
trotz Überlegen-
heit konnte es sich
nur wenige Chan-

cen erarbeiten, und die wurden vom
besten Mann auf dem Platz, Tor-
hüter Neuer, vereitelt. Deutschland
wirkte müde, war aber kämpferisch
wie immer auf der Höhe und bewies
einmal mehr, dass es aus allen Si-
tuationen Tore erzielen kann und
dass es sich in einem Turnier nur
schwer bezwingen lässt.

Hansruedi «Fidé» Fässler war NL-Trainer und
Sportlehrer und wirkt heute als Trainer des FC
Brunnen. Er ist Präsident des ZSSV.

Bundesrat besucht Oberarth
OBERARTH Johann Schnei-
der-Ammann kommt nach
Oberarth. Für den 1.-August-
Brunch mischt er sich unter
die Bevölkerung.

san. Rund 4500 Gäste werden am
1.August auf den Schwyzer Bauern-
höfen für den traditionsreichen 1.-Au-
gust-Brunch erwartet. Einer von ihnen
ist Johann Schneider-Ammann, der den
Biohof Fluofeld von Anita und Michael
Reichmuth-Caduff besucht. Der Vor-
steher des Eidgenössischen Departe-
ments für Wirtschaft, Bildung und For-
schung werde sich mit den anderen
Gästen treffen und mit ihnen sprechen,
berichtet sein Kommunikationschef
Ruedi Christen. Seite 5

Johann Schneider-Ammann wird auf dem Biohof Fluofeld
mit der Bevölkerung brunchen.

Keystone

Landammann Andreas Barraud,
hemdtechnisch perfekt gestylt.

Bild Josias Clavadetscher

Einsiedeln feiert
Landammann
KANTON cj. Grosse Feier gestern
Abend in Einsiedeln. Ein stolzer Be-
zirk und eine starke Vertretung der
kantonalen Politprominenz feierten
den neu gewählten Landammann
Andreas Barraud aus Bennau. Zuerst
im Paracelsuspark, dann im Kon-
gresszentrum. Seite 3

Deutschland steht imHalbfinal
WM Die Mannschaft von
Deutschland ist Halbfinalist
bei der Fussball-WM in Brasi-
lien, zum vierten Mal in Serie.

sda. In Rio de Janeiro köpfelte der
deutsche Verteidiger Mats Hummels in
der 13. Minute das Team von Jogi Löw
gegen Frankreich eine Runde weiter.
Die Franzosen drückten kurz vor und
auch gleich nach der Pause vehement

auf den Ausgleich. Hüter Manuel Neu-
er und seine Abwehr musstenmehrmals
alles Glück der Welt in Anspruch neh-
men. In der 80. Minute hätte bei einem
Konter durch Andre Schürrle die Ent-
scheidung fallen müssen. Doch der
Joker scheiterte aus elf Metern allein
vor Lloris wie ein zweites Mal in der
88. Minute. In der 94. Minute entschärf-
te Neuer einen letzten Abschlussversuch
von Karim Benzema mit Bravour. Mit
dem Sieg tritt Deutschlands Coach
Joachim Löw auch Rücktrittsforderun-
gen entgegen. Seiten 25 und 26

Da gehts lang: Deutschland-
Trainer Joachim Löw.

Keystone


